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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TSV Brünnighausen : SV WTW Wallensen 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Dreier, Jechalke und Färber in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV WTW Wallensen, als
Niklas Färber sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSV Brünnighausen
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Dreier, Jechalke und Färber, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Feuerhake / Reineke beim 3:0 von Reich / Schulz. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten daraufhin Grupe / Reineke gegen Dreier / Jechalke
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Reineke / Reineke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Badorrek / Färber. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Nach einem Erfolg für Sebastian Grupe sah es in dem als
ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Michael Jechalke letztlich nicht ins Ziel bringen. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Holger Reineke und Karl Dreier, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 12:10, 11:9, 6:11, 12:14
durchsetzte und Dreier seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Dreier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch wiederum der Sieg von Ralf Feuerhake gegen
Tobias Badorrek nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:5, 11:8 in der im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Pete Reineke machte mit
Detlef Reich beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Cord Reineke im Anschluss gegen Markus Schulz. Deutlich
nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Colin Reineke gegen Niklas Färber. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:
5. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Sebastian Grupe bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karl
Dreier von Beginn an. Holger Reineke bekam wenig später seinen gleichstarken Gegner Michael
Jechalke beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Reineke nun bei 13 Siegen und 11 Niederlagen. Ralf Feuerhake hatte daraufhin seinen
Gegner Detlef Reich beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Mittlerweile stand es damit 5:7. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Pete Reineke
daraufhin die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Tobias Badorrek abgab und eine Niederlage kassierte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:10 (Reineke) und 6:4
(Badorrek). Cord Reineke bekam am Nachbartisch seinen Gegner Niklas Färber beim klaren 7:11, 8:
11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Brünnighausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:18 bei 5 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des SV WTW Wallensen geht es stattdessen am 16.04.2023 gegen den TSV
Eintracht Nienstedt nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Brünnighausen

Doppel: Feuerhake / Reineke 1:0, Grupe / Reineke 0:1, Reineke / Reineke 0:1 
Einzel: S. Grupe 0:2, H. Reineke 0:2, R. Feuerhake 2:0, P. Reineke 1:1, C. Reineke 1:1, C. Reineke
0:1 

 SV WTW Wallensen
Doppel: Dreier / Jechalke 1:0, Reich / Schulz 0:1, Badorrek / Färber 1:0 
Einzel: K. Dreier 2:0, M. Jechalke 2:0, D. Reich 0:2, T. Badorrek 1:1, N. Färber 2:0, M. Schulz 0:1


